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Wee JCunden fischen .will, muss

seine Reklame neuzeitlich gestalten,

tin gutes !Bild, gut klischiect

peägt sich ein, hilft aeckaufen.

DENZ, Clichés, BERN
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« GUGGENBÜHL UND HUBERS SCHWEIZER-SPIEGEL », eine Monatsschrift für Jeder¬
mann, erscheint am 1. jedes Monats.

VERLAG UND REDAKTION : Dr. Fortunat Huber, Dr. Adolf Guggenbühl (Praktischer
Teil: Helen Guggenbühl), Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Sprechstunden der Redaktion täglich nach vorheriger telephonischer Anmeldung.

Die Einsendung von Manuskripten, deren Inhalt dem Charakter der Zeitschrift
entspricht, ist erwünscht. Die Honorierung erfolgt bei Annahme. Rückporto un-
erlässlich.

INSERATEN-ANNAHME durch den Verlag, Hirschengraben 20, Zürich 1. Telephon 23.431.
Schluss der Inseralen-Annahme 12 Tage vor Erscheinen jeder Nummer. Preis einer
Seite Fr. 400, */» Seite Fr. 200, '/» Seite Fr. 100, 1/8 Seile Fr. 50, '/ia Seite Fr. 25. Bei
Wiederholungen Rabatt. Verantwortlich für den Inseratenteil : Dr. Josef Studer.

DRUCK UND EXPEDITION : Buchdruckerei Büchler & Co., Marienstrasse 8, Bern.
BESTELLUNGEN nehmen jederzeit entgegen der Verlag oder die Expedition, sowie auch

alle Buchhandlungen und Postämter.
ABONNEMENTSPREISE : Schweiz : 12 Monate Fr. 15. - 6 Monate Fr. 7.60, 3 Monate Fr. 3.80

Ausland: 12 » » 15.-,6 » » 7.60,3 » » 3.80
Einzelnummer Fr. 1.50 Postcheck III 5152

CAMERA
Illustrierte Monatsschrift für
die gesamte Photographie
Bedeutendste deutschsprachige
photographische Zeitschrift von
internationalem Ruf u. Ansehen

Jedes Heft enthält neben 8

ganzseitigen Bildern erster Fachphotographen

und Amateuren, wertvolle

und interessante zum Teil
illustrierte Original • Artikel von
hervorragenden Autoren.

Abonnementspreis (beim Postamt
bestellt) : 6 Monate Fr. 6.30 ; 12

Monate Fr. 12.30.

Probe-Heft vom Verlag:

CAMERA, LUZERN-X

mit dem neuen Vorsteckapparat

PERFORA
Pat. Nr. 181 826

Selbsttätige Einstellung
der Kontoblälter auf die Schreiblinie

Der Apparat kann in jede
Underwood-Maschine

eingebaut werden

KARL ENDRICH AG.
für Bureauorganisation und Maschinen
ZURICH, Bahnhofstr. 36, Telephon 38962
BASEL, Viaduktstr. 60, Telephon 45070
BERN, Spitalgasse 34, Telephon 26050
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Wichtige Bücher
ZERFALL UND ERNEUERUNG;

DER GEMEINSCHAFTEN
Freundschaft-Familie-Staat

Von Adolf Guggenbiihl
Preis gebunden Fr. 5.—

Es ist das Verdienst des Verfassers,
des bekannten Mitherausgebers des

« Schweizer-Spiegels », die Neugestaltung

unserer Gemeinschaften auf
Grund einer Lebensauffassung zu be-

k fürworten, die im besten Sinne schweizerisch

ist.

Das Aufgebot :
Wir empfehlen unsern Lesern die
Anschaffung, unsern Gruppen die Ver~

breitung. Dr. Jakob Lorenz.
Neue "Zürcher Zeitung :

Ganz ohne Pathos vorgetragen, atmen

ICH MACHE
NICHT MEHR MIT
Roman von Paolo Rossi
314 Seiten

Preis gebunden Fr. 6. 80, kart. Fr. 5. 50

Das schweizerische antifaschistische
Emigrantenmilieu wird mit einer
ausserordentlichen Schärfe gezeichnet.
Das Buch ist ein wahres document
humain, ein Zeitroman im besten
Sinne des Wortes.

die Gedankengänge jene ernste
Herzlichkeit, die zum Mitgehen zwingt,
auch wenn man da und dort zu andern

Schlussfolgerungen käme. Es sind
nicht Lehren ex cathedra, sondern eher

« evangelische Räte », Gedanken eines

Freundes, individuell geprägte
Betrachtungen über die individualistische

Isolierung, alles in allem ganz
unpastorale aber nichtsdestoweniger
seelsorgerliche Räte eines Laien, der
Beherzigenswertes zu sagen versteht.

DER
EINZELGÄNGER
Roman von Ernst Erich Noth
357 Seiten

Preis gebunden Fr. 7. 50, brosch. Fr. 6. —

Der Verfasser gestaltet die Tragödie
der deutschen Jugend, unmittelbar vor
und während des Sieges des
Nationalsozialismus. Er deckt, ohne zu theoreti-
sieren, die Ursachen auf, die zum
Dritten Reiche führten.

WIR VERLEGEN NUR
BÜCHER, ZU DENEN WIR STEHEN KÖNNEN

SCHWEIZER-SPIEGEL-VERLAG ZÜRICH
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